
Besser radeln - Online-Beteiligung startet
Planungsbüros prüfen Routen für Radschnellverbindungen im Kreis

Kreis Groß-Gerau – Seit 
Freitag, dem 21. August, 
haben die Bürger*innen 
des Kreises Groß-Gerau die 
Möglichkeit, sich online 
auf www.schneller-radfah-
ren-kreisgg.de an den drei 
Machbarkeitsstudien für 
Radschnellverbindungen 
zwischen Mainz und Kels-
terbach (Stadtgrenze Frank-
furt), von Rüsselsheim nach 
Darmstadt und von Groß-
Gerau nach Frankfurt Flug-
hafen zu beteiligen.

Die Online-Beteiligung wird 
für insgesamt vier Wochen 
freigeschaltet und es können 
entlang der voreingezeichne-
ten drei Korridore Vorschlä-
ge für Wegeführungen sowie 
besonders wichtige Ziele in 
einer Karte vermerkt wer-
den. Zudem kann man sich 
registrieren, um weitere In-
formationen zu dem Projekt 
über einen E-Mail-Verteiler 
zu erhalten. Durch die Be-
teiligung der Bürger*innen 

erhoffen sich die beauftrag-
ten Planungsbüros wichtige 
Hinweise, um die am besten 
geeigneten Trassen finden zu 
können.

Alle Kommunen und Pro-
jektbeteiligten wurden im 
Rahmen einer ersten Sitzung 

der Projektsteuerungsgrup-
pe eingebunden, die am 
Freitag, 21. August 2020 im 
Landratsamt stattfand. Der 
Zuspruch und das Interesse 
an dem Projekt sind groß und 
es konnten für die weitere 
Projektarbeit bereits wert-
volle Anregungen und Wün-

sche entgegengenommen 
werden. Erster Kreisbeige-
ordneter Walter Astheimer, 
der die Sitzung der Projekts-
steuerungsgruppe im Georg-
Büchner-Saal eröffnet hat, 
erklärt: „Dem Radverkehr 
künftig mehr Raum zu geben 
und das Radfahren im Alltag 
für alle zu erleichtern ist dem 
Kreis ein großes Anliegen. 
Mit den bereits umgesetzten 
Maßnahmen aus dem Rad-
verkehrskonzept hat sich der 
Kreis schon vor einigen Jah-
ren auf den Weg gemacht, 
die Verkehrswende einzulei-
ten und mit der Realisierung 
von Radschnellverbindun-
gen könnten künftig noch 
mehr Menschen fürs Radfah-
ren mobilisiert werden.“ Das 
Pendlerpotenzial insbeson-
dere im Norden des Kreises 
sei enorm. Durch attraktive 
Angebote wie den Bau von 
Radschnellverbindungen 
könne ein Umsteigen auf 
umweltfreundlichere Ver-
kehrsmittel weiter vorange-

trieben werden. Der Kreistag 
habe zudem den politischen 
Auftrag an die Verwaltung 
erteilt, das Thema voranzu-
bringen und deshalb auch 
einen Förderantrag für die 
Erstellung von drei Machbar-
keitsstudien beim Land Hes-
sen gestellt. Der Antrag sei 
mit einer Förderquote von 50 
Prozent auch bewilligt wor-
den.

Mit der Online-Beteiligung 
sollen auch Bürger*innen die 
Möglichkeit erhalten, eige-
ne Ideen und Perspektiven 
in die Studien einzubringen. 
Die Ergebnisse der Onlinebe-
teiligung fließen dann in die 
weitere Planung mit ein.
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64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 
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Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de



Infos:

Weitere Information zum 
Projekt gibt es auf der Pro-
jekthomepage unter 
www.schneller-radfahren-
kreisgg.de.

Gedanken
Wie sich Meier und Stanilewicz 

ihre Zukunft vorstellen
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Gedenken
Wie Landrat Hammann  

159 Leben rettete
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Sonderbeilage
Neuste Trends für Haus und 

Garten

 

Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
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GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Carsharing in Groß-Gerau
Wie es funktioniert

Kreis Groß-Gerau – Seit An-
fang des Jahres existiert am 
Standort der Kreisverwal-
tung Groß-Gerau und in der 
Gernsheimer Straße jeweils 
eine Carsharing-Station mit 
Elektrofahrzeugen. 

Ergänzt wird das Carsharing-
Angebot von so genannten 
CityFlitzern (stationsunab-
hängige Carsharing-Fahr-
zeuge) am Landratsamt. Wie 

das Ausleihen der Fahrzeuge 
funktioniert, wird auch noch 
am Samstag, 29. August er-
klärt.

Dazu richtet die Kreisverwal-
tung am Samstag von 10 bis 
12 Uhr einen Infostand am 
Parkplatz der Carsharing-
Station gegenüber des Land-
ratsamtes, Wilhelm-Seipp-
Straße 11, ein. Interessierte 
können Fragen zum Carsha-

ring-Betrieb, zum Ablauf von 
Registrierung und Buchung 
sowie zum Tarifsystem und 
zum Laden der E-Fahrzeuge 
stellen. Aufgrund der aktu-
ellen Situation der Corona-
Pandemie bittet die Kreis-
verwaltung jedoch um kurze 
vorherige Anmeldung unter 
06152 989-593 oder eMobil@
kreisgg.de.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 30.8. 

10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Montag, 31.8. 
18.45 Uhr Teamertreff im Pfarrgarten

Dienstag, 1.9. 
16.00 Uhr Probe Vorstellungsgottesdienst der Kon-

fis Jahrgang 2019/2020 in der katholischen Kirche 
Nauheim

Donnerstag, 3.9. 
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekanin Birgit Schlegel

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 31.8. 
19.00 Uhr Treffen der Clubfrauen in der Pizzeria

Dienstag, 1.9. 
16.30 Uhr erstes Treffen der neuen Konfirmanden  
19.00 Uhr Fitte Mütter 

20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 2.9. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 3.9. 
19.00 Uhr bibel um sieben – ein Bibelgesprächs-
kreis

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 30.8. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Taufe

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr Sommerkirche

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 30. August:
Birgit Feith 70 Jahre

Mo., 31. August:
Venia Pohl 80 Jahre

Mi., 2. September:
Richard Püchner 80 Jahre

Fr., 4. September:
Hannelore Carl 70 Jahre

Wallerstädten
Di., 1. September:
Christa Graez 75 Jahre

Dornheim
Mo., 31. August:
Marlies Klanke 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Alle Fahrzeuge 
sind desinfiziert!  

z. B. Ford Fiesta
ab 29 € / Tag

Nutzen Sie unser günstiges
Wochen- oder Monatsangebot

Beispiel:
7 Tage ab 159 € incl. 1111 km

28 Tage ab 359 € incl. 2222 km
Transporter ab 35 € und auf

Anfrage
www. sachsencar.de

SACHSENCAR
AUTOVERMIETUNG

Griesheim, Wilhelm-Leuschner Str. 270
Ecke Nordring

Telefon 06155-62049

z. B. Ford Fiesta
ab 29 € / Tag

Nutzen Sie unser günstiges
Wochen- oder Monatsangebot

Beispiel:
7 Tage ab 159 € incl. 1111 km

28 Tage ab 359 € incl. 2222 km
Transporter ab 35 € und auf

Anfrage
www. sachsencar.de

SACHSENCAR
AUTOVERMIETUNG

Griesheim, Wilhelm-Leuschner Str. 270
Ecke Nordring

Telefon 06155-62049

z. B. Opel Corsa
ab 35 €/ Tag

Nutzen Sie unser günstiges 
Wochen- oder  

Monatsangebot
Beispiel: 7 Tage ab 159 €  

incl. 1111 km
28 Tage ab 359 € 

incl. 2222 km
Transporter ab 57 €

Griesheim, 
Wilhelm-Leuschner Str. 270

Ecke Nordring
Telefon 0 61 55 - 62 0 49

www.sachsencar.de

z. B. Ford Fiesta
ab 29 € / Tag

Nutzen Sie unser günstiges
Wochen- oder Monatsangebot

Beispiel:
7 Tage ab 159 € incl. 1111 km

28 Tage ab 359 € incl. 2222 km
Transporter ab 35 € und auf

Anfrage
www. sachsencar.de

SACHSENCAR
AUTOVERMIETUNG

Griesheim, Wilhelm-Leuschner Str. 270
Ecke Nordring

Telefon 06155-62049

z. B. Ford Fiesta
ab 29 € / Tag

Nutzen Sie unser günstiges
Wochen- oder Monatsangebot

Beispiel:
7 Tage ab 159 € incl. 1111 km

28 Tage ab 359 € incl. 2222 km
Transporter ab 35 € und auf

Anfrage
www. sachsencar.de

SACHSENCAR
AUTOVERMIETUNG

Griesheim, Wilhelm-Leuschner Str. 270
Ecke Nordring

Telefon 06155-62049

z. B. Ford Fiesta 
ab 29 €/ Tag

Nutzen Sie unser günstiges 
Wochen- oder 

Monatsangebot
Beispiel: 7 Tage ab 159 € 

incl. 1111 km
28 Tage ab 359 € 

incl. 2222 km
Transporter ab 35 €

Griesheim, 
Wilhelm-Leuschner Str. 270

Ecke Nordring
Telefon 06155-62049

www.sachsencar.de
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Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
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Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
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WIR HELFEN UND BEGLEITEN

Bahnstraße 182A
64390 Erzhausen
Tel. 06150 / 82 781

Mobil 01 71 / 52 50 670
www.bachmann-bestattungen.de

E I N L A D U N G
Zu der am Mittwoch, den 26. August 2020, um 19:00 Uhr, im 
Wasserwerk Gerauer Land, Breslauer Straße 10, 64521 Groß-
Gerau, Raum „Kranhalle“, stattfindenden

8. Verbandsversammlung
(Legislaturperiode 2016/2021)
des Wasserwerks Gerauer Land lade ich Sie hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 2 der Satzung des Zweckverbandes Wasserwerk Gerau-
er Land herzlich ein.

Öffentliche Sitzung
Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
   Beschlussfähigkeit
TOP 2 Feststellung der Tagesordnung
TOP  3 Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung der 
  7. Verbandsversammlung (Legislaturperiode 
  2016/2021) am 04.12.2019
TOP 4 Jahresabschluss 2019
TOP 5 Bericht zu Covid-19
TOP 6 Umstellung auf Funkzähler

TOP 7 Jahresbericht 2019 und aktuelle Grundwasserstände
TOP 8 Zukauf von Trinkwasser nach aktualisierter 
  Wasserbedarfsprognose
TOP 9 Anpassungsbedarf Wasserversorgungssatzung
  (Beiträge, Umsatzsteuersenkung,
   Funkwasserzähler)
TOP 10 Veröffentlichung der Niederschriften aus den 
  Verbandsversammlungen auf der Homepage
TOP 11 Anfragen und Mitteilungen

Die Teilnahme von Gästen an der Sitzung setzt eine schriftliche 
Anmeldung an die E-Mail-Adresse sekretariat@ww-gl.de unter 
Angabe des Namens und der Telefonnummer voraus. Es besteht 
die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

gez. Jürgen Roos
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de
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Carsharing in Groß-Gerau
Fragen können auch direkt 
an den Carsharing-Betrei-
ber book-n-drive unter der 
Service-Hotline 0611 77 8 77 
77 (24/7) oder per E-Mail an  
info@book-n-drive.de gestellt 
werden. Weitere Infos auch 
unter www.book-n-drive.de 
oderauf www.kreisgg.de.

Im Übrigen verschenkt die 
Kreisverwaltung Fahrtgutha-
ben in Höhe von 10 Euro an 
die ersten 100 Kunden, die 
sich erstmals für das book-n-
drive-Carsharing registrieren 
lassen und ihre Kundenkarte 
in der RMV-Mobilitätszent-
rale in der Jahnstraße abho-
len. Noch sind wenige Gut-
scheine vorhanden.

So funktioniert das book-n-
drive-Carsharing:
Um die Fahrzeuge im Car-
sharing-Betrieb nutzen zu 
können, ist eine einmalige 

kostenlose Online-Registrie-
rung auf der Webseite von 
book-n-drive notwendig. 
Nach erfolgreicher Registrie-
rung liegt die Kundenkarte, 
die zum Öffnen der Fahr-
zeuge genutzt wird, an einer 
der Freischaltungsstellen im 
Rhein-Main-Gebiet bereit. 
In Groß-Gerau ist dies die 
RMV-Mobilitätszentrale in 
der Jahnstraße.

Die Buchung der Fahrzeu-
ge ist anschließend über die 
Webseite oder die Carsha-
ring-App von book-n-drive 
möglich. Die Kosten pro 
Fahrt setzen sich aus Zeit- 
und Kilometerpreis sowie 
ggf. einem Grundpreis (je 
nach Tarifform) zusammen. 
Darin enthalten sind u.a. 
Kosten für Kraftstoff, Versi-
cherung, Schutzbrief, Pflege 
und Wartung.
 ggr

Zweirad-Ausfahrt nach Raunheim
OWK Groß-Gerau mit dem Radl unterwegs

Groß-Gerau - Voller Elan 
machten sich 12 Radfreun-
de des Odenwaldklubs 
bereit, bei angenehmem 
Fahrtwind auf schönen 
Waldwegen über Mönch-
bruch nach Raunheim zu 
fahren. Sorge bereiteten 
dabei der schon vollzogene 
herbstlich anmutende Blät-
terfall trotz der sommerli-
chen Jahreszeit.

Nach kleinen Pausen er-
reichten die OWK-Radler 

das Schützenhaus am Raun-
heimer Waldsee. Hier wurde 
eine ausgiebige Mittagspause 
eingelegt, bevor der Heim-
weg angetreten wurde. Ein 
Zwischenstopp in der Ver-
einshütte der Rüsselsheimer 
OWK-Freunde rundete den 
entspannten Tag bei optima-
ler Witterung ab.

Stellvertretende Vorsitzende 
Rosel Wolk bedankte sich 
bei den verantwortlichen 
Radführern Marlis Beben-

see und Wolfgang Adler für 
die gelungene Radwande-
rung. Marlis Bebensee ver-
abschiedete sich von den 
OWK-Freunden, bevor sich 
die Groß-Gerauer und die 
Nauheimer Radfahrenden 
trennten. Sie bedankt sich 
auch bei Wolfgang Adler für 
die Organisation des Aus-
flugs und hofft, dass sich im 
Monat September auch wie-
der viele zum Mitradeln ein-
finden.
 ggr

Ein Erinnerungsfoto wird vor der Rückfahrt gemacht.  Foto: Privat

Kerbgottesdienst in Crumstadt findet statt
Riedstadt – Am 6. September 
2020 findet bei jedemWetter 
der diesjährige Kerbgottes-
dienst auf dem Platz vor der 
Kirche in Crumstadt statt.

Um die derzeit geltenden Hy-
gieneschutzregeln (Zurück-
verfolgung von Infektions-
ketten bei Veranstaltungen 
auch bei Gottesdiensten) zü-

gig umsetzen zu können, ist 
für diesen Gottesdienst eine 
Anmeldung im Vorfeld erfor-
derlich. So entsteht keine lan-
ge Warteschlange beim Auf-
schreiben der Kontaktdaten, 
die vorschriftsgemäß nach 
vier Wochen vernichtet er-
den und nur für den Fall einer 
Coronainfektion unter den 
Gottesdienstbesuchern zur 

Weitergabe an das Gesund-
heitsamt verwendet wird.

Wer helfen möchte, die Stüh-
le der Kirche und des Ge-
meindehauses im Vorfeld 
zu reinigen, kann sich im 
Gemeindebüro melden (Tel. 
06158-83531; kirchengemein-
de.crumstadt@ekhn.de).
 ggr

Gottesdienst im Freibad Goddelau
Riedstadt - Wegen den ak-
tuellen Corona-Einschrän-
kungen verlegt die evangeli-
sche Jugend Riedstadt ihren 
Gottesdienst am 29. August 
auf das Gelände des Freiba-
des Goddelau. Der Gottes-
dienst startet um 18.00 Uhr.

Der reguläre Schwimmbad-
betrieb wird ausnahmsweise 
an diesem Tag bereits um 
17.00 Uhr eingestellt. Die 
Reservierungsmöglichkeiten 
für den Badebetrieb werden 
für den 29. August entspre-
chend angepasst. 

Der Zeitraum 18.30 bis  
20.00 Uhr für die „Feier-
abend-Schwimmer“ entfällt, 
das Zeitfenster 14.00 bis 
18.00 Uhr wird verkürzt auf 
17.00 Uhr. Wir bitten alle Ba-
degäste um Verständnis.
 ggr

POLIZEIMELDUNG
Modeladen im Visier Krimineller / Polizei sucht Zeugen
GROSS-GERAU -  Weil ein Modegeschäft in der Helvetiastraße im Zeit-
raum zwischen Samstagabend (22.8) und Sonntagmorgen (23.8.) in 
das Visier Krimineller fiel, sucht die Polizei nach Zeugen.Nach derzei-
tigem Kenntnisstand machten sich die Unbekannten an der Ladentür 
zu schaffen, wodurch sich diese öffnete. Ob die ungebetenen Gäste im 
Geschäft waren und Beute machten, ist derzeit Gegenstand polizeilicher 
Ermittlungen.Wer Hinweise zum Sachverhalt geben kann oder in die-
sem Zeitraum verdächtige Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten, 
sich beim Kriminalkommissariat 21/22 in Rüsselsheim unter der Ruf-
nummer 06142/696-0 zu melden. (ots)
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Marie und Pepe suchen ein gemeinsames Zuhause
Das reizende Geschwisterpärchen Marie und Pepe, 
geb. im April 2020, sucht gemeinsam ein Zuhause. 
Marie ist ein bisschen schüchterner als Pepe, aber 
hinter einer Spielangel jagen die beiden schon ohne 

Scheu her, sodass sie sich sicher-
lich schnell einleben werden und 
Zutrauen fassen. Freigang möch-
ten die beiden auch gerne genie-
ßen dürfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an katzenvermittlung@tierheim-ruessels-
heim.de ggr

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Dr. Brumm ist wieder da!
Der pelzige Freund wird am Goddelauer Büchnerhaus gefunden

Riedstadt - Dr. Brumm, der 
abenteuerlustige Plüsch-
bär, ist wohlbehalten zu-
rück. Das vermeldet die 
Leiterin der Stadtbücherei 
Anja Stark auf Anfrage. Er-
wischt wurde der belieb-
te Vorlesestundenhelfer 
schließlich am Goddelauer 
Büchnerhaus, nachdem die 
Büchereichefin wiederum 
per E-Mail einen wertvollen 
Tipp bekommen hatte.

Mattheo hat schon bei an-
deren Suchfotos mitgehol-
fen, den Aufenthaltsort des 
Brummbären herauszufin-
den. Diesmal, so schreibt 
seine Oma in einer E-Mail, 
hat er allerdings wegen sei-
ner Einschulung keine Zeit, 
selbst Dr. Brumm zu suchen. 
Gemeinsam mit der Oma hat 
er jedoch anhand des Fo-
tos festgestellt, dass sich der 
Plüschbär wohl am Büch-
nerhaus in Goddelau aufhält 
– dort wo er schon mehrfach 
den Weihnachtsmarkt be-
sucht hat. Zum Abschluss 
der Nachricht lässt der Jun-
ge ausrichten: „Wenn Sie ihn 
finden, sollen Sie ihn ganz 
fest drücken von Mattheo“.

Diesmal war Anja Stark mit 
ihrem Fahrrad schnell ge-
nug. Sie radelte sofort nach 
der Mailnachricht von der 
Erfelder Bücherei zum Büch-
nerhaus nach Goddelau. Und 
tatsächlich, da saß der Bär 
auf der weißen Bank vor dem 
schönen Fachwerkhaus. Anja 
Stark war sehr glücklich und 
erleichtert, denn jetzt konnte 
die Vorlesestunde tatsäch-
lich stattfinden. Ohne Doktor 
Brumm wäre das doch nicht 
möglich gewesen!

Weil Doktor Brumm so lange 
unterwegs war, hat er für die 
Vorlesestundenkinder von 
seiner Urlaubsreise durch 
Riedstadt auch noch etwas 

mitgebracht. Was wohl in 
dem sorgfältig verpackten 
Päckchen drinnen ist? Die-
ses Geheimnis wird bei der 
nächsten Vorlesestunde ge-
lüftet.

Die Entdeckung des kleinen 
Bären wurde auch filmisch 
dokumentiert. Der kurze Vi-
deofilm ist demnächst auf 
der Homepage der Bücherei 
zu sehen (www.buecherei.
riedstadt.de) – genau wie 
alle anderen „Suchanfra-
gen“ mit den Urlaubsfotos 
aus Riedstadt und den Ur-
sprungsfilm vom plötzli-
chen Verschwinden des pel-
zigen Freundes. 
 ggr

Hurra: Dr. Brumm ist wohlbehalten wieder aufgetaucht. 
 Foto: Stadt Riedstadt

En Schnubbe war
en Schnubbe un 

ned gleich‛ Corona...
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Die Maade aus Südhessen...
Es Wedder war es Wedder 

un ned gleich es Klima...
Nix is wie es war. Früher
konnt‛ mer ohne anzuegge

über fast alles redde...

Smalltalk... Nur beim Fussball is 
alles wie immer. 22 Leut‛
renne em Ball hinnerher

un Bayern gewinnt.

Enorme Vielfalt und Lebensfreude 
Kreis Groß-Gerau – Frollein 
Smilla liebt die Vielfältig-
keit. Davon kann man sich 
am 5. September am Groß-
Gerauer Landratsamt über-
zeugen. Beim Festival „Amt-
lich“ am Landratsamt ze-
lebriert sie die hohe Kunst 
der Musikalität. Piano, 
Akkordeon und vielschich-
tiges Gebläse, einfühlsam-
energisches Schlagwerk, 
akustische und elektrische 
Gitarren und Bässe wer-
den mit mit reichhaltigem 
Leben erfüllt, gekrönt von 
den Harmonien des mehr-
stimmigen Gesangs, die 
ihre Stimmen in Englisch, 
Deutsch und Spanisch 
strahlen lassen.
 
Eine achtköpfige Band mit 
Bläsern. Druck und Dyna-
mik der Songs ändern sich 
fortwährend, satte Opulenz 
wechselt mit kargem Mi-
nimalismus, sensible Ge-
fühlsintrovertiertheit wird 
von obercooler Lässigkeit 
abgelöst. Sie können Stim-
mung machen, aber auch 
alternativen Pop-Swing. Sie 
können charismatische Pop-
Chansons wie die Kleingeld-
prinzessin und sogar Jazz in 
der Art der La Brass Banda.
 
Frollein Smilla bringen emo-
tionale Vielfältigkeit durch 

Musik zum Ausdruck. Zwi-
schen Leichtigkeit und Le-
bensfreude und Raum für 
Tiefe und Traurigkeit, zwi-
schen Feiern und Tanzen 
und dem gemeinsamen Spü-
ren von Nähe und Intimität; 
ein Projekt, das berühren, 
zusammenbringen und mit-
reißen möchte und sich da-
bei bewusst nicht um Gen-
refestlegungen schert, was 
zu einem der Charakteristika 
dieser Gruppe führte.
 
Eröffnet wird das Konzert um 
19.30 Uhr (Einlass eine Stun-
de vorher) von Nid de Poule. 
Pumpende Akkorde aus 
dem Schallloch der Gypsy-
gitarren, vorwärtstreibende 
Kontrabasslinien, virtuose 
Soli, eine Gesangsstimme, 
die schwerelos über allem 
zu schweben scheint – das ist 
Nid de Poule! 

Für die Veranstaltung am 5. 
September 2020 gibt es 120 
Tickets, ausschließlich Sitz-
plätze. Diese sind im Land-
ratsamt Groß-Gerau sowie an 
allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen zum Preis von 18 Euro 
(zzgl. Gebühren) erhältlich. 
Online-Tickets unter www.
reservix.de – Auf dem Veran-
staltungsgelände gibt es zu 
essen und trinken.
 
Alle Besucher*innen müssen 
bei Betreten der Veranstal-
tung ihre persönlichen Daten 
hinterlegen. Um Wartezeiten 
zu verkürzen, wird gebeten, 
den Erfassungsbogen auf 
der Website www.kreisgg.de 
downzuloaden und ausgefüllt 
mitzubringen.
 
Tagesaktuelle Informationen 
gibt es unter www.facebook.
com/amtlichdasfestival/ ggr

Ein Leben im Untergrund
Kreis rückt den Maulwurf als Wildtier des Jahres in den Fokus

Kreis Groß-Gerau – Nur sel-
ten steht der Maulwurf im 
Rampenlicht, denn er lebt 
verborgen unter der Erde. 
In diesem Jahr ist das an-
ders: Die Deutsche Wild-
tier Stiftung hat das kleine 
Säugetier zum Wildtier des 
Jahres 2020 gewählt. Daran 
erinnert die Untere Natur-
schutzbehörde des Kreises. 

Gärtnern fällt seine Anwesen-
heit nur durch die Erdhaufen 
auf, die er hinterlässt. Diese 
Maulwurfshügel entstehen 
durch die Tätigkeiten des 
Stollengräbers im Boden. Er 
gräbt unter der Erdoberflä-
che Gänge und legt Schlaf-, 
Nest- und Vorratskammern 
an. Dieses komplexe Tunnel-
system kann bei Weibchen ei-
ne Fläche von bis zu 2.000 m² 
und bei Männchen bis zu 
6.000 m² betragen.

Aber nicht in jedem Fall han-
delt es sich bei den Hügeln 
um die Hinterlassenschaften 
des Maulwurfes. Denn auch 
die Wühlmaus kann ähnli-
che Gebilde erzeugen. Es gibt 
dabei für den Laien einfa-
che Möglichkeiten, den Un-
terschied zu erkennen: Die 
Wühlmaus wirft auch Pflan-
zenreste und Wurzelstöcke 
mit aus, der Maulwurf beför-

dert dagegen nur reine Erde 
an die Oberfläche. 

Der Maulwurf ist wegen sei-
ner Grabaktivität in vielen 
Gärten kein gern gesehener 
Gast. Seine grabende Lebens-
weise macht ihn nicht auto-
matisch zu einem Schädling. 
Viele Menschen unterschät-
zen, dass es sich beim Maul-
wurf um einen natürlichen 
Gartenhelfer handelt: Da er 
ein reiner Fleischfresser ist 
und eiweißhaltige Insekten, 
Larven, Schnecken und Re-
genwürmer verspeist, macht 
er sich nichts aus pflanzlicher 
Nahrung und rührt daher 
Gartenpflanzen und deren 
Wurzeln nicht an. Hilfreich 
kann er auch bei einem Be-
fall von Wühlmäusen oder 
Engerlingen sein, da diese 
ebenfalls auf dem Speiseplan 
stehen.

Der Maulwurf wird im 
Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) als „besonders 
geschützt“ eingestuft, wo-
nach es unter anderem ver-
boten ist, ihn zu fangen, zu 
verletzen oder gar zu töten. 
Sollte der Untermieter den-
noch stören, kann versucht 
werden, ihn „sanft“ zu ver-
treiben. Hierzu können Er-
schütterungen, wie spielende 
Kinder und tobende Hunde 
weiterhelfen oder das Erzeu-
gen akustischer Störgeräu-
sche über solarbetriebene 
„Maulwurfschrecke“. 
 
Diese haben die Form eines 
Pfahls und werden in die Er-
de gebohrt. In ihnen befindet 
sich ein Summer, der die Tie-
re dauerhaft stört und dazu 
verleitet, sich ein alternatives 
Revier zu suchen.
 ggr

Foto: Andreas Geipel
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„Fußball-Gott“ beim Eintracht-Training
Ex-Angriffsstar Alex Meier will als Hospitant dazulernen

Von Stephan Köhnlein

Alex Meier war zurück auf dem 
Trainingsplatz bei den Profis 
von Eintracht Frankfurt – aller-
dings nicht als Spieler, sondern 
als Hospitant. „Ich will natürlich 
dazulernen“, sagt der neue Co-
Trainer der U16 der Eintracht. 
Und das könne er bei den Profis 
am besten.

Der mittlerweile 37-Jährige spiel-
te 14 Jahre für die Eintracht, be-
stritt in dieser Zeit 379 Pflicht-
spieleinsätze mit 137 Toren und 

55 Vorlagen, wurde Pokalsieger 
und Bundesliga-Torschützenkö-
nig.

Meier ist zusammen mit Lothar 
Kobluhn von Rot-Weiß Oberhau-
sen, der 1971 Torschützenkönig 
wurde, einer von nur zwei Tor-
schützenkönigen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die nie für 
die deutsche Nationalmann-
schaft spielten. Die Fans bei der 
Eintracht verehrten ihn trotzdem 
zutiefst, tauften ihn wegen seiner 
Verdienste gar zum „Fußball-
Gott“.

Nach dem Auslaufen seines Ver-
trages bei der Eintracht 2018 war 
er noch für den FC St. Pauli am 
Ball und bei den Western Sydney 
Wanderers in Australien. Anfang 
dieses Jahres beendete er seine 
Karriere. Zur neuen Saison stieg 
er als Nachwuchscoach bei der 
Eintracht ein.

Comeback als Zaungast 
geplant

Vor dem Besuch beim Training 
der Profis habe er bei Co-Trainer 
Armin Reutershahn und Chef-
coach Adi Hütter gefragt, ob er 
einmal zusehen und sich Notizen 
machen dürfe – und die hätten 
nichts dagegen gehabt. Danach 
sprach Meier mit den beiden Trai-
nern – über die Trainingsinhalte, 
aber auch über andere Dinge ab-
seits des Fußballs.

Ein Wiedersehen gab es auch mit 
alten Mannschaftskameraden 
wie Timothy Chandler oder Ke-
vin Trapp. „Ich habe mich auch 
gefreut, ich habe ja viele Jahre 
mit den Jungs zusammengespielt 
und freue mich, dass es ihnen gut 
geht.“

Seine neue Aufgabe im Nach-
wuchs mache ihm „super viel 
Spaß“, sagte er. „Die Jungs geben 
Gas, freuen sich jeden Tag auf das 
Training – und ich mich auch.“ 
Der Besuch beim Profitraining 
soll auf keinen Fall ein Einzelfall 
bleiben. „Ich habe schon vor, so 
oft es geht zuzuschauen, mitzu-
schreiben und Fragen zu stellen“, 
sagte Meier.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Stanilewicz will Spielpraxis sammeln
Defensiv-Allrounder kommt von Bayer Leverkusen zu den Lilien

Von Stephan Köhnlein

Nach zehn Jahren hat Adrian 
Stanilewicz (20) Bayer Leverku-
sen verlassen und sich dem SV 
Darmstadt 98 angeschlossen. 
Der Defensiv-Allrounder unter-
schrieb einen Zweijahresvertrag 
bei den Lilien. Dort will er vor al-
lem Spielpraxis sammeln, wie er 
in einem Interview des Online-
Magazins Lilienblog sagte, das 
wir hier in Auszügen abdrucken.

Adrian, einen Tag vor Deinem 
Wechsel nach Darmstadt hast Du  
noch für Bayer Leverkusen in der 
Europa League gegen Glasgow ge-
spielt. War Deine Einwechslung 
so etwas wie ein Dankeschön zum 
Abschied?
Adrian Stanilewicz: Ja, das war 
zum Abschluss ein Abschieds-
spiel. Ich habe noch mal ein paar 
Minuten Einsatzzeit im eigenen 
alten Stadion bekommen. Das war 
auf jeden Fall ein schöner Mo-
ment.

Stand denn schon länger fest, dass 
Du aus Leverkusen weggehst?
Adrian Stanilewicz: Ich hatte 
zwei Kurzeinsätze in der Europa 
League. In der Bundesliga war ich 
zehn-, fünfzehn Mal im Kader. Da 
gab es auch Momente, in denen 
man mich hätte einwechseln kön-
nen. Das ist aber nicht passiert. 
Da war für mich klar, dass sich 
die Wege irgendwann trennen. 
Mein Vertrag ist nach der Europa 
League ausgelaufen. Es war nur 
die Frage, ob ich dauerhaft wech-
sele oder verliehen werde.

Du kennst Markus Anfang aus 
Leverkusen. Er war Dein Jugend-
trainer. Wie hast Du ihn damals 
kennengelernt?
Adrian Stanilewicz: Wir hatten 
eine erfolgreiche Zeit in der U17, 
sind zusammen deutscher Meister 
geworden. Er findet eine gute Bin-
dung zu den Spielern, redet viel 
mit ihnen, flachst auch manchmal 
rum, wenn es passt. Aber wenn es 
Richtung Spieltag geht, dann gibt 
er Vollgas – auch taktisch. Er ist 
einfach ein guter Trainer.

Also war der Trainer ausschlag-
gebend für Deinen Wechsel nach 
Darmstadt?
Adrian Stanilewicz: Das war der 
Hauptpunkt. Ich war ja zehn Jahre 
in Leverkusen. Und wenn der alte 
Trainer anruft, dann sollten man 
auch zu dem Verein gehen.

Wie würdest Du Deine Position 
beschreiben?

Adrian Stanilewicz: Ich würde 
sagen, ich bin auf jeden Fall ein 
Sechser. Natürlich habe ich auch 
Links- und Rechtsverteidiger ge-
spielt. Aber eigentlich ist meine 
Position die Sechs.

Hast Du denn vorher schon Spie-
ler hier in Darmstadt gekannt?
Adrian Stanilewicz: Den Lars Lu-
kas Mai habe ich in einer U-Nati-
onalmannschaft kennengelernt. 
Und gegen Felix Platte habe ich 
beim eSport FIFA gespielt. Felix 
hat gewonnen. Aber es war ein 
knappes Spiel.

Du hast in Darmstadt einen Zwei-
jahresvertrag unterschrieben. 
Was ist Dein Ziel?
Adrian Stanilewicz: Einleben, im 
Training Gas geben, den Konkur-
renzkampf annehmen und hof-
fentlich spielen. Das ist mein Ziel. 
Spielpraxis sammeln ohne Ende.

Alex Meier zu Besuch in der Fussballschule.  Foto: Jan Hübner

Neuzugang Adrian Stanilewicz kommt von Bayer Leverkusen. 
 Foto: Stephan Köhnlein

Blick über den Rhein – 
Neues vom FSV Mainz 05
Beim FSV Mainz 05 ist ein Spieler positiv auf das 
Corona-Virus getestet worden. Alle übrigen Tests 
fielen negativ aus. Der betroffene Spieler wurde 
isoliert und befindet sich in Quarantäne. Ein ge-
plantes Testspiel gegen den VfB Stuttgart wurde 
deswegen abgesagt – Der Test am vergangenen 
Wochenende gegen Zweitligist SV Sandhausen 
fand dagegen nach weiteren negativen Corona-

Tests statt. In der Partie, die in Vierteln über je-
weils 30 Minuten ausgetragen wurde, gab es eine 
0:1-Niederlage – Ex-Profi Michael Thurk wird in 
der Saison 2020/21 als Scout für die Leihspieler 
des 1. FSV Mainz 05 fungieren. Der 44-Jährige 
war bis zur Beurlaubung von Chefcoach Sandro 
Schwarz Mitglied in dessen Trainerstab gewesen.
 ko

Klangwegtreffen der Nau’mer Landfrauen
Nauheim – Nach einigen 
Monaten coronabedingter 
Zwangspause haben sich die 
Nauheimer Landfrauen zu 
ihrem ersten „Klangwegtref-
fen“ am Regionalpark ein-
gefunden. Unter Einhaltung 
der Abstandsregeln mach-
ten es sich die Frauen auf 
mitgebrachten Klappstüh-
len oder Decken im Schatten 
der Bäume bequem.

Mit gekühlten Getränken 
sorgte der Vorstand für Erfri-
schung. Untermalt wurde das 
Treffen von Christa Schröder 
an der Drehorgel, wobei eini-
ge Frauen trotz der Hitze ein 
Tänzchen wagten – selbstver-
ständlich mit Mund-Nasen-
Schutz. Die Frauen freuten 
sich sehr, dass sie endlich 
wieder Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch mit einem 
persönlichen Gegenüber 
hatten.

Vorsitzende Anne Dammel 
begrüßte die muntere Schar 
zu der Veranstaltung, bei der 
sich auch Bürgermeister Jan 

Fischer eingefunden hatte. 
Auch er bekam wie die Mit-
glieder den druckfrischen 
Landfrauenkalender 2021 
„Omas Rezepte“ überreicht.

Das Klangwegtreffen ist als 
Ausgleich zu den ausgefal-
lenen Vortragsabenden und 

Fahrten gedacht, denn das 
Miteinander ist für die Frau-
en sehr wichtig, erklärte die 
Vorsitzende. 

Es soll einmal Mitte jeden 
Monats an einem Mittwoch-
nachmittag stattfinden. Am 
16. September um 15.00 Uhr 

treffen sich demnach die 
Frauen wieder. Der Jahres-
zeit entsprechend gibt es 
dann etwa Zwetschenkuchen 
im September, Zwiebelku-
chen im Oktober, Kreppel 
im November und Stollen im 
Dezember.
 L. Ramge/ggr

Christa Schröder an der Drehorgel.  Foto: Privat

Spaß am Tanzen in lockerer Runde
Gut für die Koordination und macht glücklich

Nauheim - Seit rund zwei 
Jahren gibt es wieder Gesell-
schaftstanz bei der SKV- or-
ganisiert von der Leichtath-
letikabteilung. Nun startet 
ein neuer Anfängergrund-
kurs nach den Sommerfe-
rien. Wer schon immer mal 
Standard- und Lateintänze 
erlernen wollte, hat jetzt die 
Gelegenheit dazu.

Tanzen mit einem Partner 
macht Spaß, ist gut für die 
Koordination und macht 
laut Wissenschaftlern sogar 
glücklich. Gelegenheiten zum 
Tanzen gibt es viele. Auch als 
Ausgleichssport zu anderen 
Sportarten eignet sich der Ge-
sellschaftstanz.

Immer sonntags von 11 bis  
12 Uhr wird in lockerer Atmo-
sphäre in der SKV-Halle ge-
tanzt. Es sind alle Altersklas-
sen willkommen. den Anfän-
gerkurs sind keine Vorkennt-
nisse nötig. Im Programm 
sind Standardtänze wie lang-

samer Walzer, Wiener Walzer, 
Tango, Foxtrott und Discofox 
und die Lateintänze Cha-Cha, 
Rumba und Jive. Bei abwechs-
lungsreicher Musik werden 
die Schritte gemeinsam und 
für jeden verständlich erlernt. 
Dazwischen gibt es auch Pha-
sen, in denen die Tänzer frei 
zur Musik üben können. Die 
Trainer sind immer offen für 
Fragen und geben gerne Hil-
festellung.

Die Fortgeschrittenen tanzen 
immer sonntags von 10 bis  
11 Uhr. Hier werden mehr 

Figuren und Erweiterungen 
eingebaut sowie an der Tech-
nik gefeilt. Die Tänzer tau-
schen sich untereinander aus, 
um neue Figuren zu erlernen 
und helfen sich gegenseitig.

Beide Kurse kosten keine 
Kursgebühr, sondern laufen 
über eine Mitgliedschaft bei 
der SKV Nauheim. Es ist auch 
möglich, sich das Tanzen erst 
einmal anzuschauen. Inte-
ressenten werden gebeten, 
sich per Mail an leichtathletik 
@skvnauheim.de vorher an-
zumelden. ggr
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Werde Prospektverteiler/in
in

deinem Ort!

Tel.: 0 61 04 - 49 70 30 
WhatsApp: 01 76 - 14 49 70 03
E-Mail:  bewerber@egro- 

direktwerbung.de

Ihr Ansprechpartner für 
Ihre Stellenanzeige: 

Volker Schuricht
Telefon: 06152 82147

v.schuricht@t-online.de

 

 

 

 

 

  

Kommen Sie zu uns ins Team… 
Wir nehmen in unserem Haus Christoph in Lorsch weitere 
Einstellungen vor und suchen ab sofort, in Voll- und Teilzeit, m/w/d: 

Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, 
Qualitäts- 
beauftragte  
Wir bieten Ihnen: 
• Einen anspruchsvollen,  

sicheren Arbeitsplatz  
mit leistungsgerechter  
Vergütung und betrieblicher Altersvorsorge. 

• Sichere, langfristige Perspektiven in einer modernen  
Senioren-Residenz. 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
mit moderner EDV-Dokumentation sowie vielfältige  
Weiterentwicklungsmöglichkeiten, wie z.B. E-Learning. 

• Die Mitgestaltung eines Teams, mit hoher Sozial- 
kompetenz, in einem sehr guten Betriebsklima. 

…weil Sie es sich verdient haben! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
 

Römergarten Senioren-Residenzen GmbH, Haus Christoph 
Hildegard-von-Bingen-Str. 3, 64653 Lorsch, Tel. 0 62 51/8 61 59-0 
lorsch@roemergarten-seniorenresidenzen.de 
 

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) Abfertigung Fernverkehr 
Das sind Ihre Aufgaben:
• Sendungserfassung, Bearbeitung der Datenfernübertragung/Kunden- 
      auftragsdaten sowie Borderierung
• Abfertigung nationaler und internationaler Transporte
• Erstellung von Begleitdokumenten zur Fahrzeugabfertigung
• Sicherstellung der Einhaltung von QM-Richtlinien und rechtlichen 
      Vorschriften / Unterstützung der Disposition

Was Sie mitbringen:
• abgeschl. Ausbildung als Kaufmann/-frau für Spedition u. Logistik- 
     dienstleistung
• Kenntnisse im Umgang mit einem Transport Management System, 
     sichere MS-Office Kenntnisse, gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Teamfähigkeit, Sorgfalt und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit/selbstständige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 13.000 weiteren Kollegen täg-
lich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/jrvp
Nagel-Group I Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG 
Hans-Böckler-Straße 31· 64521 Groß-Gerau · www.nagel-group.com

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab 01.01.2021 eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im mittleren Vollzugs- und Verwaltungsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (40 Stunden/Woche)  
und ist zunächst befristet bis 30.11.2022.

Anforderungen sind eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der öffentlichen Verwaltung oder eine ver-
gleichbare förderliche Ausbildung oder berufliche Qualifikation; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheits-
überprüfung muss vorliegen); gesundheitliche Eignung; Führerschein Klasse B; Engagement; Flexibilität; Eigeninitia- 
tive und Verantwortungsbewusstsein.
Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift und ein verbindliches, freundliches, korrektes, sicheres 
Auftreten und Teamfähigkeit werden ebenfalls erwartet.
Darüber hinaus werden Belastbarkeit, Servicebewusstsein und die Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten - nach 
entsprechender Einarbeitungszeit - vorausgesetzt, sowie die Bereitschaft, sich engagiert und verantwortungsvoll 
den besonderen Anforderungen einer Tätigkeit im Justizvollzug zu stellen. Zu Ihren persönlichen Stärken gehören 
eine gute Auffassungsgabe, mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Konfliktfähigkeit und soziale Kompetenz. 
Erfahrungen im Bereich des öffentlichen Dienstes, Kenntnisse im Vollzugs- und Verwaltungsrechts, Fremdsprachen-
kenntnisse und interkulturelle Kompetenz sind von Vorteil.
Die Vergütung erfolgt zunächst für die Dauer der Probezeit nach Entgeltgruppe 4 TV-H. Anschließend kann eine 
Höhergruppierung in die Entgeltgruppe 6 TV-H erfolgen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an erwachsenen männli-
chen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf.Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt 
berücksichtigt.
Der hessische Justizvollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen 
deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, 
unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung 
oder sexueller Orientierung.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur möglich, 
wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der Fall werden die 
Unterlagen vernichtet.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis
15.10.2020

an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt oder an 
Poststelle@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010) gerne zur Verfügung.

Ein Landrat Landrat hat mehr als 150 Leben gerettet
Erinnerung an Wilhelm Hammann - „Gerechter unter den Völkern“

Vor einigen Wochen war in 
einer Pressemeldung in die-
ser Zeitung zu lesen, dass es 
im Groß-Gerauer Landrat-
samt Veränderungen gibt. 
Das Foyer heißt jetzt offizi-
ell „Fritz-Bauer-Foyer“, und 
es wurden Portraitfotos der 
Landräte aufgehängt. Un-
ter anderem von Wilhelm 
Hammann. Er war der ers-
te Landrat nach dem Zwei-
ten Weltkrieg. Der aktuelle 
Landrat, Thomas Will, hob 
ihn besonders hervor. Ha-
mann war im Konzentra-
tionslager Buchenwald in-
haftiert und rettete dort 159 
jüdischen Kindern und Ju-
gendlichen das Leben. Da-
für wurde er 1984 postum 
von Israel als „Gerechter 
unter den Völkern“ geehrt.

Das hat uns neugierig ge-
macht. Wer war dieser 
Mann? Und wie konnte er, 
obwohl selbst in Lagerhaft, 
so viele Menschen retten? 

Auskunft gibt Norbert He-
fermehl vom Biebesheimer 
Heimat- und Geschichtsver-
ein:
Hermann-Wilhelm Ham-
mann wurde am 25. Februar 
1897 in Biebesheim geboren. 
Er wuchs in der Bahnhof-
straße mit mehreren Stief-
geschwistern auf. Von 1903 
bis 1907 besuchte er die 
Volksschule in Biebesheim. 

Von 1907 bis 1913 als Frei-
platzschüler die Realschule 
in Gernsheim. Anschließend 
das Lehrerseminar in Alzey, 
wo er 1916 die Schulamts-
anwärter-Prüfung bestand. 
Er wurde dann bis 1918 zum 
Militär eingezogen und kam 
an die Front, wo er als Flug-
schüler ausgebildet wurde. 
1918 nahm er an der Novem-
berrevolution teil. 

Nach dem Krieg trat er in 
die USPD (Unabhängige So-
zialdemokratische Partei 
Deutschlands) ein. 1919 tritt 
er zur KPD (Kommunistische 
Partei Deutschlands) über 
und wurde deren Vorsitzen-
der in Groß-Gerau. Von 1925 
bis 1928 Mitglied des Ge-

meinderates in Wixhausen. 
1927 bis 1933 Abgeordneter 
im Hessischen Landtag und 
ab 1931 Sprecher der KPD-
Fraktion.

Im Oktober 1930 wurde er zu 
einem Monat Gefängnis, we-
gen Beleidigung, verurteilt. 
Während des sogenannten 
„Opel-Putsches“ zeichnete er 
für ein Flugblatt presserecht-
lich als Verantwortlicher 
und es wurde 1931 in einem 
Disziplinarverfahren seine 
fristlose Dienstentlassung 
angeordnet. 1932 wurde er 
wegen „Rädelsführerschaft“ 
bei der Auseinandersetzung 
um die Absetzung des Mör-
felder Bürgermeisters zu ei-
nem Jahr und drei Monaten 
Gefängnis verurteilt. Sieben 
Wochen nach seiner Inhaf-
tierung wird er erneut in den 
Hessischen Landtag gewählt 
und zur Wahrnehmung des 
Mandats aus der Haft ent-
lassen. Von Ende April 1933 
bis Ende Februar 1935 wur-
de er dreimal inhaftiert und 
stand zeitweise unter Poli-
zeiaufsicht. 1938 wurde er 
nach drei Jahren Zuchthaus 
mit der Beurteilung der Ge-
fängnisleitung „Die bisher 
verbüßte Strafe hat auf ihn 
keinerlei Wirkung ausgeübt. 
Er hält nach wie vor an sei-
ner früheren Einstellung fest“ 
entlassen.

Im August 1938 erfolgte 
durch die Gestapo Darmstadt 
die Einlieferung in das KZ 
Buchenwald. Von da an ist er 
verschiedenen Arbeitskom-
mandos zugeteilt. Ab August 
1942 in der Häftlingsschreib-
stube und ab Januar 1945 als 
Blockältester dem Kinder-
block 8, wo er sich um meh-
rere hundert Kinder küm-
merte. Er war dort in der ille-

galen KPD-Gruppe aktiv und 
entwickelte 1944 gemeinsam 
mit anderen Häftlingen Pläne 
für den Neuaufbau eines de-
mokratischen Schulwesens. 
Er gab den Kindern geheim 
Unterricht und organisierte 
Verpflegung und Kleidung, 
schützte sie vor Übergriffen 
der SS und vermittelte Kon-
takte zu Angehörigen im La-
ger. Als Anfang April 1945 die 
Evakuierung der jüdischen 
Häftlinge begann, rettete 
Hammann gemeinsam mit 
Häftlingen der Schreibstube 
über 400 Kinder, darunter 
auch alle 159 jüdischen Kin-
der in seinem Block vor dem 
Todesmarsch, indem er ih-
re gelben Winkel entfernen 
ließ, die Eintragungen in der 
Häftlingskartei änderte und 
den misstrauischen SS-Män-
nern versicherte er, dass die 
jüdischen Kinder bereits ab-
transportiert worden seien. 
In dem allgemeinen Chaos 
der letzten Tage bis zur Be-
freiung am 11. April 1945 ge-
lang ihm das.

Im Mai 1945 kehrte er wie-
der zurück nach Groß-Gerau 
und war wieder aktiver KPD-
Funktionär. Die Heimatzei-
tung in Groß-Gerau mel-
dete seine Rückkehr unter 
der Überschrift „Der Hölle 
entronnen“.

Im Juli 1945 erfolgte Ham-
manns Einsetzung als kom-
missarischer Landrat durch 
den Präsidenten der Deut-
schen Regierung des Lan-
des Hessen. Am 17. Oktober 
1945 erfolgte durch die hes-
sische Landesregierung die 
Ernennung zum Landrat auf 
Lebenszeit. Ende Oktober er-
folgte allerdings, auf Verlan-
gen der Militärregierung die 
Suspendierung vom Amt. 

Von Dezember 1945 bis Fe-
bruar war er wegen angeb-
lich unbegründeter Vorwür-
fe gegen den CIC-Offizier 
Wanner inhaftiert. Er wurde 
durch das Darmstädter Mi-
litärgericht im Februar 1946 
freigesprochen. Am 22. März  
1946 wurde er erneut von 
den Besatzungsbehörden 
verhaftet und bis Mai 1947 
ins ehemaligen KZ Dachau 
gebracht. Die Anklagebe-
hörde bescheinigte ihm bei 
seiner Entlassung „eine voll-
kommene antifaschistische 
Einstellung und seine Unbe-
scholtenheit“. Dies war auf 
eine internationale Aktion 
ehemaliger KZ-Mithäftlinge 
zurück zu führen, die ihm 
attestierten, dass Vorwürfe 
haltlos seien. Von 1947 bis 
1955 war er KPD-Sekretär des 
Kreises Groß-Gerau und Ab-
geordneter im Kreistag. 

Am 26. Juli 1955 kam er bei 
einem Autounfall ums Le-
ben. Auf dem Friedhof Groß-
Gerau wurde er beigesetzt. 
Die Grabplatte ist noch vor-
handen, obwohl die offizielle 
Ruhefrist abgelaufen ist. 

An seinem 65. Todestag for-
dern DKP und Antifaschisten 
bei einer Gedenkveranstal-
tung für ihn ein Ehrengrab 
einzurichten. Da es etwas 
Derartiges in der Groß-Ge-
rauer Friedhofssatzung nicht 
gibt, soll nach einer anderen 
Möglichkeit gesucht werden, 
das Andenken an ihn zu be-
wahren. 

Am 18. Juli 1984 ehrte die is-
raelische Stiftung Yad Vas-
hem Wilhelm Hammann als 
„Gerechter unter den Völ-
kern“ wegen der Rettung 
der jüdischen Kinder im KZ 
Buchenwald.
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Die MSN-Maske ist der neue Fuchs-
schwanz, hat jüngst in den sozialen 
Netzwerken ein Witzbold gepostet. 

Groß und breit baumelt sie am Rück-
spiegel. Das ist gefährlich. Weil sie stets 
griffbereit sein muss hängen viele Fah-
rer sie dort hin. 

In einer Meldung warnen jetzt DEKRA Ex-
perten ausdrücklich, dass Gegenstände 
am Innenspiegel die Sicht versperren, 
weil man dadurch Bewegungen am Rand 
des Blickfelds nicht mehr wahrnimmt. 

Das gilt auch für kleinere Objekte wie 
etwa Duftbäume.

„Durch das ständige Gebaumel gewöhnt 
man sich als Autofahrer daran, dass sich 
am Rand des eigenen Blickfelds immer 
etwas bewegt. Die Folge davon ist, dass 
man Bewegungen außerhalb des Fahr-
zeugs, etwa von Radfahrern oder Fußgän-
gern am rechten Fahrbahnrand, erst viel 
später wahrnimmt.“, so ein Experte. Sei-
ne Empfehlung: „Bewahren Sie Ihre Mas-
ke im Auto in einem der Staufächer auf!“

W W W . A U T O H A U S - I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

  Fährt bis zu 54 km rein 
elektrisch und bis zu 
800 km insgesamt5

  Europas meistverkaufter 
Plug-in Hybrid6

  Navigationssystem mit 
Smartphone-Anbindung

  elektrische Standheizung
u.v.m.  

*  5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromver-
brauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. 
Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch 
elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., da-
durch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
Abbildung zeigt Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid PLUS Spirit 
2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager, zzgl. Überführungskosten,  Metallic-, Perleffekt- 
und  Premium-Metallic-Lackierung gegen  Aufpreis.  Gültig vom 
01.07.2020 - 31.12.2020, vorbehaltlich gesetzlicher Änderungen. 
2 | Nur im teilnehmenden Mitsubishi Green Mobility Center beim 
Kauf eines neuen  Outlander Plug-in  Hybrid. Hierin ist bereits der 
vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus 
enthalten. Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de 
3 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch 
das BAFA, solange die Förderung Bestand hat. 4 | Rechnerischer 
Wert, es besteht kein Rechtsanspruch auf  Gewährung des Umwelt-
bonus. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestell-
ten Fördermittel. 5 | Mit einer Tankfüllung und voller Ladung der 
Batterie. 6 | Quelle: European Alternative  Fuels Observatory, www.
eafo.eu vom 05.08.2020. 

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, 
vertreten durch die MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 
61169 Friedberg

 Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

SoNdErMoDeLl oUtL NdEr 
PlUg-iN HyBrId b sIs sPiRiT
Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid BASIS Spirit 
2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD

ab 40.541,51 EUR
Unverbindliche
Preisempfehlung1

- 5.605,04 EUR
Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus2

- 4.500,00 EUR
Staatl. 
Innovationsprämie3

ab 30.436,47 EUR Rechnerischer Wert4

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Mercedes-Benz AMG C 63s T
Kilometerstand  59.990 km
Erstzulassung  10.05.2016
Leistung  375 kW/ 510 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 46.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Panoramadach elektr • Bordcomputer 
• Tempomat • Navigationssystem • Einparkhilfe vorne + hinten 
• Keyless-Start/Entry • LED-Tagfahrlicht • Sitzheizung • Leichtmetallfelgen

BMW 325i Cabrio
Kilometerstand  68.710 km
Erstzulassung  06.06.2007
Leistung  160 kW/ 218 PS
Farbe  gold
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 15.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Navigationssystem
• Einparkhilfe vorne + hinten • Sitzheizung • Lederausstattung
• Xenon-Scheinwerfer • Sportlenkrad • PCS (Pre Collision System

Citroen C1 1.0 Style 
Kilometerstand  36.957 km
Erstzulassung  08.07.2008
Leistung  50 kW/ 68 PS
Farbe  rot metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 3.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • 4x Front- und Seitenairbags • Elektr. Fensterheber
• CD-Radio • Rücksitzbank geteilt • Colorglas • Wegfahrsperre

Renault Kadjar Energy dCi 
Kilometerstand  82.084 km
Erstzulassung  18.08.2016
Leistung  96 kW/ 131 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 12.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • Einparkhilfe vorn + hinten
• Leichtmetallfelgen • LED-Tagfahrlicht • Keyless-Start/Entry • MP3/CD Radio

SKODA Octavia 1.4 TSI
Kilometerstand  73.779 km
Erstzulassung  26.08.2015
Leistung  103 kW/ 140 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 12.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung • Abbiegelicht
• Start-Stop-Automatik • Leichtmetallfelgen • Tagfahrlicht • MP3 Radio
• Einparkhilfe hinten • Außenspiegel elektrisch • Colorglas

Mitsubishi Outlander 2.4 4WD
Kilometerstand  12.203 km
Erstzulassung  12.02.2019
Leistung  165 kW/ 224 PS
Farbe  Granit Braun
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Hybrid

 29.990,- €
Ausstattung:
• Plugin Hyprid  • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat • Allrad
• Beheizbares Lenkrad • 2-Zonen-Klimaautomatik • FKeyless-Start/Entry
• Elektr. Heckklappe • Einparkhilfe vorne + hinten • Leichtmetallfelgen

Mund- Nasemasken gehören nicht an den Rückspiegel

Besuchen Sie auch 
unsere Website
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